Gemeinderat


37. Sitzung vom 2. Juni 1999


Sitzungsbericht





(Beginn um 9.01 Uhr.)








Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Mag Heidemarie Unterreiner, Ilse Forster und Mag Franz KARL.


Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Gerhard Göbl, Rudolf Klucsarits, Ursula Lettner, Patrizia MARKUS, Brigitte Reinberger, Hans Schiel, Heidrun Schmalenberg, Brigitte Schwarz-Klement, Marco Smoliner, Rudolf Stark, Mag Maria Vassilakou, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl.


Vorsitzende GR Ilse Forster eröffnet die Sitzung.


 1. Entschuldigt sind die GRe Gerda Themel und Josefa Tomsik.


 2. In der Fragestunde werden von Vorsitzender GR Ilse Forster folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:


1. Anfrage (PrZ 83/GM/99�KVP): GR Georg Fuchs an den Bürgermeister:


Welche Maßnahmen werden ins Auge gefasst, um für Behinderte den barrierefreien Zugang in öffentlichen Gebäuden und Anlagen zu ermöglichen?


2. Anfrage (PrZ 195/GM/99�KFP): GR Mag Hilmar Kabas an den Bürgermeister:


Die derzeitigen Aktionen des Innenministeriums gegen den organisierten Drogenhandel, die auf Grund des Drängens der FPÖ zu Stande gekommen sind, haben gezeigt, wie die Drogenszene in Wien ausufert. Werden Sie sich im Rahmen Ihrer Möglichkeiten dafür einsetzen, dass in Zukunft der organisierte Drogenhandel zum Schutz unserer Jugend einer ständigen Bekämpfung unterzogen wird?


3. Anfrage (PrZ 115/GM/99�KSP): GR Dipl Ing Rudolf Schicker an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft:


Sie nennen den Bahnhof Wien als wichtigstes Wiener Infrastrukturprojekt für Wien im Zukunftsfax des 'Standards'. Sind Planung und Genehmigungsverfahren schon so weit fortgeschritten, dass ein Baubeginn für das Nahverkehrsgeschoß genannt werden kann?


 3. (PrZ 41/AG/99) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag der GR Alessandra Kunz eine Aussprache über das Thema "Pflegenotstand - unwürdige Zustände in Pflegeheimen der Stadt Wien" statt.


 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums wurden 21, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 16, der Österreichischen Volkspartei 2 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 16 schriftliche Anfragen eingebracht:


(PrZ 2476/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister, betreffend Beauftragte der Gemeinde Wien.


(PrZ 2477/GF/99) Anfrage des GR Marco Smoliner sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend niederschwellige Beratungseinrichtungen für Prostituierte in Wien.


(PrZ 2478/GF/99) Anfrage der GRe Mag Gabriele Hecht und Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend ökonomische Auswirkungen des Kosovo-Kriegs.


(PrZ 2479/GF/99) Anfrage der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Budgetrahmen der einzelnen Geschäftsgruppen.


(PrZ 2480/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Stricherprojekt.


(PrZ 2481/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend detaillierte Information der Betroffenen über die Einstufung nach dem WPGG.


(PrZ 2482/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Leistungsbezieherinnen und Leistungsbezieher nach dem § 9 Abs 2 Z 4 Wiener SHG.


(PrZ 2483/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Überprüfung des Hortwesens und der ganztägigen Betreuung.


(PrZ 2484/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Heimreform 2000.


(PrZ 2485/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Auswirkungen des Kosovo-Kriegs für die "PID-Auslandsbüros" in (Ex)-Yugoslawien.


(PrZ 2486/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Arbeitsübereinkommen der Neuen Wiener Stadtregierung von 1996 betreffend ambulante Pflege.


(PrZ 2487/GF/99) Anfrage des GR Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Schulwegunfälle -Schülerlotsen.


(PrZ 2488/GF/99) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Alkier und Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Umbau der Allgemeinen Poliklinik und daraus resultierende Vergaben.


�
(PrZ 2489/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Informationsmaterial für von Sucht betroffene Menschen und deren Angehörige und Freunde.


(PrZ 2490/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Frankfurter Resolution.


(PrZ 2491/GF/99) Anfrage der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Bezirkskulturbudget.


(PrZ 2492/GF/99) Anfrage der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Film-Prädikati-sierungskommission.


(PrZ 2493/GF/99) Anfrage der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Umwelt und Verkehrskoordination sowie Planung und Zukunft, betreffend Umsetzung der Grünraumdeklaration.


(PrZ 2494/GF/99) Anfrage der GRe Mag Michaela Hack und Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Umwelt und Verkehrskoordination sowie Planung und Zukunft, betreffend Planungen auf der Donauinsel.


(PrZ 2495/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister sowie an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend organisierte Teilnahme von Gemeindebediensteten während der Dienstzeit an SPÖ-Maifeiern.


(PrZ 2496/GF/99) Anfrage der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend landwirtschaftliche Betriebe und Stadtgüter der Stadt Wien.


(PrZ 2520/GF/99) Anfrage der GR Mag Maria Vassilakou an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend in Wien lebende wahlberechtigte EU-Bürgerinnen und EU-Bürger.


(PrZ 2521/GF/99) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Erfordernisse des Behinderteneinstellungsgesetzes.


(PrZ 2522/GF/99) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Sonderaktion für behinderte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.


(PrZ 2523/GF/99) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Fahrradmitnahme in der U-Bahn.


(PrZ 2524/GF/99) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Arbeitsgruppe, die sich mit der Einführung eines einkommensabhängigen Begünstigungsausweises beschäftigt.


(PrZ 2525/GF/99) Anfrage des GR Günter Kenesei an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Kombikarten - Eintritt bei Veranstaltungen & Fahrschein für die Wiener Linien.


(PrZ 2526/GF/99) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Musikschulkonzept.


(PrZ 2527/GF/99) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Integration behinderter Kinder im Kindergarten.


(PrZ 2528/GF/99) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend "Wiener Wohnungslosenhilfe".


(PrZ 2529/GF/99) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Informationsbroschüre über die Sozialhilfe.


(PrZ 2530/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend weitere berufliche Laufbahn des ehemaligen Pflegedirektors des PH St Andrä.


(PrZ 2531/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend fahrlässige Tötung im Förderpflegeheim Baumgartner Höhe.


(PrZ 2532/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend berufliche Möglichkeiten der Absolventinnen und Absolventen der Kinderkrankenpflegeausbildung am Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien.


(PrZ 2533/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Neuverhandlungen der Spitalsbudgets.


(PrZ 2534/GF/99) Anfrage der GR Mag Maria Vassilakou an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend PVC im geförderten Wohnbau.


(PrZ 2535/GF/99) Anfrage der GR Mag Maria Vassilakou an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Wohnbauförderung in Wien.


(PrZ 2519/GF/99) Anfrage der GRe Patrizia MARKUS und Rudolf Klucsarits an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Einführung einer 20-Minuten Parkerlaubnis in den Kurzparkzonen.


(PrZ 2538/GF/99) Anfrage der GRe Johannes Prochaska �
und Dr Wolfgang Ulm an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend die Subsumierung von proserbischen Demonstrationen unter das Wiener Veranstaltungsgesetz.


(PrZ 2502/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl und Mag Helmut Kowarik an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Genehmigung von Sonderurlauben.


(PrZ 2503/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik und DDr Eduard Schock an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Spitalsgebühren.


(PrZ 2504/GF/99) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Anteil eingeschriebener ausländischer Kinder in öffentlichen Kinderbetreuungseinrichtungen.


(PrZ 2505/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einstellung von Absolventen der Kinder- und Jugendlichenpflege.


(PrZ 2506/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Basisausbildung für Intensivpflege, Anästhesiepflege und Pflege bei Nierenersatztherapie.


(PrZ 2507/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Dienstposten für leitende Oberassistentinnen. 


(PrZ 2508/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Minus-Stunden von Abteilungshelferinnen in der flexiblen Diensteinteilung.


(PrZ 2509/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Änderung der EDV-Zulagen beim Magistrat.


(PrZ 2510/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Räumlichkeiten in der Boerhaavegasse 13.


(PrZ 2511/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Neuausschreibung der Verträge mit Fremdfirmen im Donauspital.


(PrZ 2512/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Sonderabteilung für Strahlentherapie im Krankenhaus Lainz.


(PrZ 2513/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Berechnung nach Kennzahl und belegten Betten im Pflegebereich.


(PrZ 2514/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend hauseigene Krankenbeförderung im SMZ-Ost.


(PrZ 2515/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Pilotprojekt der Magistratsdirektion der Stadt Wien - Neues Beurteilungssystem und Mitarbeitergesprächsführung in der Krankenanstalt Rudolfstiftung.


(PrZ 2516/GF/99) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger und Barbara Schöfnagel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Gebührenpflicht für Stellplätze vor Wiener Bädern.


(PrZ 2517/GF/99) Anfrage des GR Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Betriebskosten in den städtischen Wohnhausanlagen.


An Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums 5, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 2 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 1:


(PrZ 2497/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Veröffentlichung der Controllingreports der MA 6, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2498/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Durchführung eines internationalen offenen Wettbewerbs für den Karlsplatz, wird dem GRA für Planung und Zukunft zugewiesen.


(PrZ 2499/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Verkehrsorganisation Karlsplatz, wird den GRAen für Planung und Zukunft sowie Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2500/GAt/99) Der Antrag des GR Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Kombination der Bädereintrittskarte mit einer Parkkarte, wird den GRAen für Planung und Zukunft sowie Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2501/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Evaluierung der geförderten Neubauprojekte, die im Zeitraum 1996 - 1999 realisiert wurden, wird dem GRA für Wohnen, �
Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2536/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Maria Vassilakou, betreffend behindertengerecht ausgestattete Wohnungen im geförderten Wohnbau im innerstädtischen Bereich, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2537/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Maria Vassilakou, betreffend Information über den Zugang zu Gemeindewohnungen, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2518/GAt/99) Der Antrag der GRe Frigga Wicke und Mag Heidemarie Unterreiner, betreffend Tanzakademie für Wien, wird dem GRA für Kultur zugewiesen.


 5. StR Walter Prinz hat mit Wirkung vom 31. Mai 1999 auf sein Mandat im Gemeinderat verzichtet. Der Bürgermeister hat gemäß § 92 Abs 2 der Wiener Gemeindewahlordnung auf das dadurch freigewordene Mandat das in Betracht kommende Ersatzmitglied, im Wahlvorschlag der Freiheitlichen Partei Österreichs, Karl Ramharter, in den Gemeinderat berufen.


(GR Karl Ramharter leistet das Gelöbnis gemäß § 19 WStV.)


 6. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GR Mag Heidemarie Unterreiner feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:


(PrZ 76-GIF, P 2) Die Änderung des GRB vom 17. Dezember 1993, PrZ 4122/93, in der Fassung des GRB vom 18. Dezember 1997, PrZ 230/97-GIF, laut vorgelegtem Entwurf, wird genehmigt.


(PrZ 77-GIF, P 3) Die Ausgleichszulagenregelung für Bedienstete der Schemata II, IV, II K und IV K bei Verwendung auf einem höherwertigen Dienstposten, laut vorgelegtem Entwurf, wird genehmigt.


(PrZ 82-GIF, P 4) Die Änderung der "Dienstvorschrift für Aushilfs- und Saisonbedienstete" laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.


(PrZ 57-GIF, P 5) Der Entwurf für eine Änderung der Geschäftsordnung für den Magistrat der Stadt Wien wird genehmigt und dem Herrn Bürgermeister zur Erlassung übermittelt.


(PrZ 68-GIF, P 8) Dem Verein "Aktionsgemeinschaft der autonomen österreichischen Frauenhäuser - Informationsstelle gegen Gewalt" wird zur Wahrnehmung seiner Aufgaben und Ziele im Jahre 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 250 000 ATS gewährt.


(PrZ 69-GIF, P 9) Dem Verein "Selbstlaut - Verein zur Prävention von sexuellem Kindesmissbrauch" wird zur Wahrnehmung seiner Aufgaben und Ziele im Jahre 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 300 000 ATS gewährt.


(PrZ 165-GJS, P 10) Dem Katholischen Bildungswerk wird zur Unterstützung seiner Bildungsarbeit im Bereich der Stadt Wien laut Magistratsbericht für das Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 500 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 vorgesehen.


(PrZ 168-GJS, P 11) Dem Franz Schubert Konservatorium für Musik und darstellende Kunst wird zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Jahr 1999 laut Magistratsbericht ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 600 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/777 vorgesehen.


(PrZ 169-GJS, P 12) Dem Internationalen Institut für Jugendliteratur und Leseforschung wird zur Durchführung des Projekts "Lesen im Park" im Jahr 1999 laut Magistratsbericht ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 230 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 vorgesehen.


(PrZ 183-GJS, P 14) Dem Verein "Haus des Meeres - Vivarium Wien" wird zur teilweisen Abdeckung von Kosten im Zusammenhang mit erforderlichen Adaptierungs- und Ausgestaltungsarbeiten im ehemaligen Flakturm im Esterhazypark laut Magistratsbericht für das Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 1 200 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 vorgesehen.


(PrZ 190-GJS, P 16) Die MA 12 wird ermächtigt, in den Monaten Juli und August 1999 für alle interessierten Seniorinnen und Senioren Wiens Halbtagsausflugsfahrten im Rahmen der Aktion "SeniorInnen unterwegs" zu organisieren und durchzuführen. Die voraussichtlichen Gesamtkosten dieser Aktion sind mit 1 850 000 ATS im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/4299 bedeckt.


(PrZ 185-GJS, P 18) Die MA 53 wird ermächtigt, mit der Austria Presse Agentur registrierte Genossenschaft m.b.H., 19, Gunoldstraße 14, den vorgelegten Vertrag betreffend Bezug bzw Nutzung diverser APA-Dienstleistungen, Einspeisung von Aussendungen, Erstellung eines täglichen Online-Pressespiegels und damit verbundener technischer Dienstleistungen mit jährlich wertgesicherten Kosten von 10 800 000 ATS abzuschließen. Das diesbezügliche Erfordernis für 1999 ist auf Haushaltsstelle 1/0150/728 zu bedecken.


(PrZ 164-GJS, P 19) Dem Verein "Homosexuelle Initiative Wien" wird zur Ermöglichung von Sanierungsmaßnahmen und Investitionen in seinem Vereinslokal laut Magistratsbericht eine einmalige Subvention in der Höhe von 350 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/777 vorgesehen. 


(PrZ 181-GJS, P 20) Der Gesellschaft gegen Sekten- und Kultgefahren wird zur Unterstützung ihrer statutarisch festgelegten Tätigkeit laut Magistratsbericht für 1999 eine Subvention in der Höhe von 250 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 vorgesehen.


(PrZ 187-GJS, P 21) 1) Die Verwendung der mit GRB vom 18. Dezember 1997, PrZ 412/97-GJS, genehmigten Subventionsmittel in der Höhe von 2 450 000 ATS an den Verein Wiener Jugendkreis für die Errichtung einer neuen "Jugend-Info-Wien" wird genehmigt. 2) Zusätzlich wird dem Verein Wiener Jugendkreis zur Errichtung einer neuen "Jugend-Info-Wien" eine Subvention in der Höhe von 2 830 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 im Voranschlag 1999 gegeben.


(PrZ 177-M07, P 24) Den Mitgliedsbühnen des Wiener Bühnenvereins werden für das Jahr 1999 nachstehende weitere Betriebssubventionen gewährt:


Volkstheater                 34 200 000 ATS


�
Kammeroper                  4 050 000 ATS


Theater der Jugend      19 300 000 ATS


insgesamt                     57 550 000 ATS


Der Betrag von 38 250 000 ATS (Volkstheater, Kammeroper) für das Jahr 1999 ist auf der Haushaltsstelle 1/3240/756 im Voranschlag 1999 bedeckt. Der Betrag von 19 300 000 ATS (Theater der Jugend) für das Jahr 1999 ist auf der Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 1999 bedeckt.


(PrZ 162-M07, P 25) Dem Verein Domino wird für die Produktion "Lied der Lieder" im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 400 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.


(PrZ 164-M07, P 26) Dem Verein Macht des Staunens wird für die Durchführung des Internationalen Puppentheaterfestivals "Die Macht des Staunens" im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 600 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.


(PrZ 167-M07, P 27) Dem Wiener Tourneetheater - "Österreichische Länderbühne - Theater der Schulen" wird im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 300 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.


(PrZ 157-M07, P 28) Dem Bezirksmuseum Rudolfsheim-Fünfhaus wird für das Projekt Museum 2000 - Kulturtreffpunkt eine Subvention in der Höhe von 150 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3600/757 zu bedecken ist.


(PrZ 169-M07, P 31) Dem Verein "Schule für Dichtung in Wien" wird laut Magistratsbericht ein Förderungszuschuss in der Höhe von 1 200 000 ATS gewährt, der auf Haushaltsstelle 1/3300/757 zu bedecken ist.


(PrZ 176-M07, P 32) Dem Kunstverein Wien wird für die Durchführung des Projekts "Wiener Autoren in Wiener Verlagen" im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 192 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3300/768 bedeckt ist.


(PrZ 165-M07, P 33) Dem Jewish Welcome Service Vienna wird für die Präsentation der Broschüre "Mauthausen 2000" mit den Wiener Philharmonikern in New York eine Subvention in der Höhe von 150 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.


(PrZ 161-M07, P 34) Dem Jüdischen Institut für Erwachsenenbildung wird für die Organisation der Jiddischen Theaterwoche im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 200 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt ist.


(PrZ 163-M07, P 35) Dem Verein Alma wird für die Wiederaufnahme der Produktion "Alma - A Show Biz ans Ende" im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 500 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.


(PrZ 168-M07, P 36) Der Gesellschaft für Musiktheater wird im Jahr 1999 eine Jahressubvention in der Höhe von 650 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.


(PrZ 180-M07, P 37) Dem Verein Freiluftkino wird für die Durchführung der Veranstaltung "Kino unter Sternen" im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 1 900 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.


(PrZ 159-M07, P 38) Dem Verein Werks wird für das Jon Rose Festival eine Subvention in der Höhe von 100 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757, zu Lasten des Voranschlags 1999, zu bedecken ist.


(PrZ 160-M07, P 39) Dem Kulturverein Reigen wird zur Durchführung des Projekts Groove Event 1999 eine Subvention in der Höhe von 100 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757, zu Lasten des Voranschlags 1999, zu bedecken ist.


(PrZ 165-GPZ, P 44) Plan Nr 7252: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wlassakstraße, Jagdschloßgasse, Linienzug 1-5, Joseph-Lister-Gasse und Linienzug 6-13 im 13. Bezirk, KatG Ober St Veit (Beilage Nr 159/99).


(PrZ 154-GPZ, P 46) Dem Verein Internationales Friedenskolleg Wien wird für die Durchführung der Wiener Friedensgespräche im Jahr 1999, insbesondere für die teilweise Abdeckung der Reise-, Aufenthalts- und Organisationskosten, ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 150 000 ATS, zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, gewährt.


(PrZ 155-GPZ, P 47) Dem Wiener Goethe-Verein wird für die Durchführung des Projekts "Goethe und Österreich - 'Was ich da gelebt, genossen...'", insbesondere für die wissenschaftlichen Recherche- und Dokumentationsarbeiten und die Abfassung der wissenschaftlichen Beiträge im Rahmen der Erstellung des Katalogs zur Goethe Ausstellung, ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 150 000 ATS, zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, gewährt.


(PrZ 166-GUV, P 48) Für die Lieferung von Leuchten, Zubehör und Ersatzteilen sowie für deren Aufarbeitung, wird die MA 33 ermächtigt, mit den folgend genannten Firmen 


1) AE Austria Außenleuchten und Entsorgungssysteme Gesellschaft mbH, 23, Lamezanstraße 17, gemäß Angebot vom 15. Jänner 1999


2) Knoblich Licht Gesellschaft mbH 22, Puchgasse 2, gemäß Angebot vom 26. Februar 1999 diesbezügliche Verträge abzuschließen. Das anfallende Erfordernis von ca 23 500 000 ATS ist im Voranschlag 1999 im genehmigten Lagerwarenkredit unter Haushaltsstelle 9/8160/150 zu bedecken.


(PrZ 139-GUV, P 49) Festsetzung eines tarifmäßigen Entgelts für die laufende Instandhaltung von Grünflächen gemäß § 88 Abs 1 lit d WStV für das Jahr 2000 (Beilage �Nr 161/99).


(PrZ 128-GUV, P 52) Die MA 46 wird ermächtigt, mit der Firma Siemens Powerlines GmbH & CO KG, 22, Siemensstraße 88-92, einen Vertrag über die Durchführung von Erd- und Baumeisterarbeiten im Zuge der Errichtung, des Umbaus und/oder der Gebrechensbehebung an Verkehrslichtsignalanlagen bis 31. Dezember 1999 zu den Bedingungen der öffentlichen Ausschreibung (Anbotseröffnung am 28. Jänner 1999) mit einem Angebotspreis von 10 148 245,63 ATS für das Gebiet Süd-West und �
9 838 847,90 ATS für das Gebiet Nord-Ost, inklusive 1,6 % Nachlass bei Gesamtvergabe, abzuschließen.


(PrZ 244-GWS, P 53) Der Verkauf des Grundstücks 2055/5, EZ 1477, KatG Leopoldstadt, zu je einem Drittel an Frau Sylvia Kühnert, Herrn Werner Kühnert und Frau Rosa Wauschek, wird zu den im Bericht der MA 69 vom 8. April 1999, Zl MA 69-1-T-21/494/98, angeführten Bedingungen genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 249-GWS, P 54) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 1848, KatG Leopoldau je zur Hälfte an Herrn Gerald und Frau Susanne Kugler, wird zu den im Bericht der MA 69 vom 8. April 1999, Zl MA 69-1-T-21/48/99, angeführten Bedingungen genehmigt. 


(PrZ 266-GWS, P 55) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 2212, KatG Inzersdorf Stadt, an Frau Friederike Probst, wird zu den im Bericht der MA 69 vom 22. April 1999, Zl MA 69-1-T-10/480/98, angeführten Bedingungen genehmigt.


(PrZ 257-GWS, P 58) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 1998 u a, KatG Favoriten, notwendigen Transaktion, d i


1) Verkauf je einer Teilfläche der Grundstücke 2370/2, EZ 3417, KatG Favoriten und 2403/27, EZ 561, KatG Oberlaa Stadt, an den Wiener Bodenbereitstellungs- und Stadterneuerungsfonds zwecks Einbeziehung in die Bauplätze,


2) Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks 1252/9, EZ 789, KatG Oberlaa Stadt, an den Wiener Bodenbereitstellungs- und Stadterneuerungsfonds zwecks Abtretung in das öffentliche Gut,


3) Vereinbarung einer Schadloshaltung für die Abtretung einer Teilfläche des Grundstücks 2370/5, EZ 1998, KatG Favoriten, ins öffentliche Gut durch die Stadt Wien an den Wiener Bodenbereitstellungs- und Stadterneuerungsfonds und


4) Übertragung von Teilflächen des Grundstücks 2403/27, EZ 561, KatG Oberlaa Stadt, ohne Anrechnung ins öffentliche Gut zwecks Übertragung einer Fläche, für die keine Abtretungsverpflichtung besteht, ins öffentliche Gut, zu den im Bericht der MA 69 vom 19. April 1999, Zl MA 69-1-T-10/500/98, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. 


(PrZ 258-GWS, P 59) Der Abschluss eines Baurechtsvertrags zwischen der Stadt Wien und dem Arbeiter-Samariter-Bund Österreich, Gruppe Floridsdorf-Donaustadt, an dem neuen Grundstück 2574/4, derzeit in EZ 211, KatG Kaisermühlen, zu den im Bericht der MA 69 vom 21. April 1999, Zl MA 69-3-T-22/63/98, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.


(PrZ 263-GWS, P 60) Der Abschluss eines Baurechtsvertrags zwischen der Stadt Wien und dem Österreichischen Hilfswerk für Taubblinde und hochgradig Hör- und Sehbehinderte - ÖHTB an dem Grundstück 2184/4, derzeit in EZ 1786, KatG Kaiserebersdorf, zu den im Bericht der MA 69 vom 15. April 1999, Zl  MA 69-3-T-11/14/98, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.


(PrZ 269-GWS, P 61) Der Verkauf von Teilflächen der EZ 213, 230, 628, 1592, 1651 und 2135, je KatG Eggenburg, an die Stadtgemeinde Eggenburg zu den im Bericht der MA 69 vom 22. April 1999, Zl MA 69-3-A-15/96, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 270-GWS, P 62) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 279, KatG Hietzing, an die FRAPAG Realitäten GmbH & Co OEG zu den im Bericht der MA 69 vom 20. April 1999, Zl MA 69-1-T-13/227/97, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 271-GWS, P 63) Der Verkauf einer Teilfläche der Liegenschaft EZ 172, KatG Albern, an die Wiener Hafen und Lager Ausbau- und Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH WHV zu den im Bericht der MA 69 vom 26. April 1999, Zl MA 69-1-T-11/238/98, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 85-GFW, P 66) 1) Die Stadt Wien leistet für ein weiteres vom "Rudolfiner Verein - Rotes Kreuz" bei der Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien für den im Magistratsbericht angeführten Zweck aufzunehmendes Darlehen in Höhe von 20 000 000 ATS auf Dauer der Darlehenslaufzeit Zinsenzuschüsse von 2 % p a. 2) Die Stadt Wien übernimmt für dieses Darlehen die Haftung als Bürge und Zahler gemäß § 1357 ABGB samt Zinsen und Kosten. Die Zinsenzuschüsse werden auf Haushaltsstelle 1/5610/757 verrechnet. Für die Erfordernisse der Folgejahre ist in den entsprechenden Voranschlägen Vorsorge zu treffen.


(PrZ 183-M07, P 75) Dem Verein zur Förderung des künstlerischen Ausdruckstanzes werden laut Magistratsbericht für die Jahre 1999 bis 2001 nachstehende Subventionen gewährt:


Subvention 1999


(schon beschlossen)             3 200 000 ATS


Subvention 1999 Rest          7 000 000 ATS


Subvention 2000                10 000 000 ATS


Subvention 2001                10 000 000 ATS


Von der Subvention für 1999 ist ein Betrag von 4 000 000 ATS auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 1999 bedeckt. Der Restbetrag von 3 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 im Voranschlag 1999 bedeckt.


(PrZ 143-GPZ, P 76) Dem Bearbeitungsteam unter vertraglicher und kaufmännischer Federführung der iC Consulenten, interdisciplinäre Consulenten Ziviltechniker GmbH, 7, Kaiserstraße 45, wird entsprechend der Zusage in der im Entwurf beiliegenden Fördervereinbarung ein Zuschuss in Höhe von 1 500 000 ATS (109 009,25 EUR) als Beteiligung der Stadt Wien am Projekt IMONET (Inter-Modal Cargo Transport Node Network Central Europe) im Rahmen des EU-Programms Interreg IIC gewährt. Die Bedeckung des im Jahr 1999 erforderlichen Betrags von 1 000 000 ATS (2 672,83 EUR) ist auf Haushaltsstelle 1/0311/728 gegeben.


(PrZ 146-GUV, P 77) 1) Für die Gesellschafterzuwendung 1999 (Beitrag) des Landes Wien an die Nationalpark Donau-Auen GmbH wird eine außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von 8 128 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/8660 unter der neu zu eröffnenden Post 776 - Kapitaltransferzahlungen an sonstige Unternehmungen zu verrechnen und in Verstärkungsmitteln zu bedecken ist. 2) Die MA 49 wird ermächtigt, der Nationalpark Donau-Auen GmbH die Gesellschafterzuwendung 1999 (Beitrag) des Landes Wien in der Höhe von �
8 128 000 ATS zu leisten. Die Bedeckung der Ausgabe ist auf Haushaltsstelle 1/8660/776 gegeben.


(PrZ 120-GUV, P 80) 1) Für die Querung des Wientals im Bereich der Schönbrunner Brücke mittels Transportrohrstrang DN 1000 und DN 600 wird ein Sachkredit in der Höhe von 28 080 000 ATS genehmigt. 2) Von diesem Betrag sind im Voranschlag für das Jahr 1999 5 200 000 ATS bedeckt. Für das restliche Krediterfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzusorgen.





Vorsitzende GR Mag Heidemarie Unterreiner nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden: 


Postnummern 42, 40, 41, 68, 69, 67, 70, 71, 72, 43, 45, 82, 1, 6, 7, 65, 13, 15, 17, 22, 73, 23, 29, 74, 81, 30, 50, 51, 78, 79, 56, 57 und 64.


 7. Mitteilung des Amtsführenden Stadtrats der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen gemäß § 16 der Geschäftsordnung, betreffend "Das Wiener Drogenkonzept 1999".


(PrZ 2539/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Susanne Jerusalem, betreffend Entkriminalisierung von Drogenkonsumenten durch kontrollierte Abgabe von Opiaten, wird abgelehnt.


(PrZ 2540/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Ilse Forster, Kurt Wagner, Gerhard Pfeiffer, Dr Johannes Hahn und Susanne Jerusalem, betreffend Wiener Drogenkonzept 1999, wird angenommen.





Berichterstatterin: GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch 


 8. (PrZ 9-GGS, P 42) Der Abschluss eines Wartungsvertrags für Hard- und Softwaresysteme im Wiener Krankenanstaltenverbund mit jährlichen Gesamtwartungskosten in der Höhe von 19 875 216,60 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung der diesbezüglichen Ausgaben ist auf den Haushaltsstellen 1/5500/618 mit 18 350 237,40 ATS und 1/5510/618 mit 1 524 979,20 ATS vorzunehmen.


(PrZ 2541/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Einrichtung einer "Y2K" - Kommission, wird ab-gelehnt.





Berichterstatterin: GR Marianne Klicka


(PrZ 43-GGS, P 40) Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, mit dem gemeinnützigen Verein "Institut für Gesundheitsförderung und Modellentwicklung - Frauengesundheitszentren F.E.M.", 18, Bastiengasse 36-38, einen Vertrag zur "Förderung der Gesundheit, insbesondere der Gesundheit der Frauen, Eltern und Mädchen in Form eines laufenden Betriebs der Frauengesundheitszentren in der Ignaz-Semmelweis-Frauenklinik und dem Kaiser-Franz-Josef-Spital" abzuschließen. Die daraus resultierenden Aufwendungen von rund 6 500 000 ATS jährlich sind auf Haushaltsstelle 1/5510/728 zu bedecken.





Berichterstatterin: GR Martina Malyar


(PrZ 44-GGS, P 41) Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, namens der Stadt Wien, das mit dem Fonds der Reichsanstalt für Mutter- und Kinderfürsorge in Wien abgeschlossene Benützungsübereinkommen vom 7. Dezember 1962, mit Wirksamkeit 31. Dezember 1999, aufzulösen.	





Berichterstatter: GR Heinz Sramek 


(PrZ 95-GFW, P 68) Für die Versorgung der in albanischen Dörfern lebenden Kosovo-Flüchtlinge wird dem Hilfswerk Austria eine einmalige Subvention in Höhe von 500 000 ATS zum Ankauf von Hilfsgütern gewährt.


(PrZ 96-GFW, P 69) Für die ORF-Aktion "Nachbar in Not"-Kosovo: Österreicher helfen, wird eine Subvention im Ausmaß einer einmaligen Zahlung von 1 200 000 ATS gewährt.


(PrZ 2542/GAt/99) Der Abänderungsantrag der GRe Jutta Sander und Mag Maria Vassilakou, betreffend "Nachbar in Not", wird abgelehnt.





Folgende zwei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Heinz Sramek


(PrZ 82-GFW, P 67) Der Beitritt der Stadt Wien zum "Verein Donau-Oder-Elbe" ab 1. Jänner 1999 mit einem jährlichen Mitgliedsbeitrag von derzeit 10 000 ATS (das entspricht 726,72 EUR pro Jahr) wird genehmigt. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den kommenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Heinz Sramek 


(PrZ 83-GFW, P 70) Für die bauliche Instandhaltung der Kindertagesheime und allgemein bildenden Pflichtschulen durch die Bezirke werden für das Jahr 2000 im Sinne des Magistratsberichts zusätzliche Mittel in der Höhe von 100 000 000 ATS bereitgestellt. Für die Bedeckung dieses Erfordernisses ist im Voranschlag des Jahres 2000 Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Friedrich Strobl 


(PrZ 92-GFW, P 71) 5. GR-Subventionsliste 1999 (Bei-lage Nr 162/99).


(Über die Subventionsposition "Sozialdemokratische Par-tei Österreichs, LO Wien - Arbeitsgemeinschaft Österreich-Dritte Welt" sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)





Berichterstatter: GR Friedrich Strobl 


(PrZ 88-GFW, P 72) Die Änderung der Richtlinien der �U-Bahn-Hilfsaktion im Sinne des Magistratsberichts und die neuen Förderungsrichtlinien werden genehmigt. Das Erfordernis 1999 findet auf Haushaltsstelle 1/7822/756 im Voranschlag 1999 seine Deckung. Für die Verrechnung der Zuschüsse ist in den Voranschlägen der Folgejahre budgetäre Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Dr Alois Mayer


(PrZ 152-GPZ, P 43) Der Entwurf für eine Äußerung des Gemeinderats an den Verfassungsgerichtshof betreffend die �
Prüfung der Gesetzmäßigkeit des Flächenwidmungsplans und Bebauungsplans, Plandokument Nr 6561, soweit sich dieses auf die Liegenschaft EZ 2278 der KatG Auhof, Grundstücksnummer 2119, bezieht, wird zum Beschluss erhoben.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer


(PrZ 90-GPZ, P 45) Plan Nr 6964: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Favoritenstraße, Taubstummengasse, Argentinierstraße, Gußhausstraße, Schwarzenbergplatz, Prinz-Eugen-Straße und Theresianumgasse im 4. Bezirk, KatG Wieden sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für einen Teilbereich des Plangebiets und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) der Bauordnung für Wien für Teilbereiche des Plangebiets (Beilage Nr 160/99). 





Berichterstatter: GR Johann Driemer 


(PrZ 135-GPZ, P 82) Plan Nr 7256: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wittegasse, St�Veit�Gasse, Auhofstraße, Kremsergasse, Fleschgasse, Hietzinger Hauptstraße, Linienzug 1�6, Hietzinger Hauptstraße, Hummelgasse und Linienzug 7�10 im 13. Bezirk, KatG Unter St Veit sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für Teile des Plangebiets (Beilage Nr 164/99).





Folgende neun Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Volkmar Harwanegg 


(PrZ 70-GIF, P 1) Die Änderung des Kollektivvertrags für die Landarbeiter der Gemeinde Wien, laut vorgelegter Beilage, wird genehmigt.





Berichterstatterin: GR Mag Sonja Wehsely


(PrZ 72-GIF, P 6) Dem Wiener Integrationsfonds wird zur Durchführung des Projekts "Sprachoffensive 1999" (SPROFF2) ein Betrag von 4 816 000 ATS genehmigt, der im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/0251/757 bedeckt ist.





Berichterstatterin: GR Mag Sonja Wehsely


(PrZ 67-GIF, P 7) Dem Verein "Lefö - Lateinamerikanische Emigrierte Frauen in Österreich" wird zur Wahrnehmung seiner Aufgaben und Ziele im Jahre 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 630 000 ATS gewährt.





Berichterstatterin: GR Mag Sonja Wehsely


(PrZ 71-GIF, P 65) Die Eröffnung der Haushaltsstelle 1/0251 Integrationsangelegenheiten, im Voranschlag 1999 mit Gesamtausgaben von 6 867 000 ATS, wird genehmigt. Da die genannten Ausgaben im Voranschlag nicht vorgesehen sind, wird beantragt: Für die Verrechnung der vorgenannten Ausgaben werden außerplanmäßige Ausgaben genehmigt, die unter den neu zu eröffnenden Posten, 727 Entgelte für sonstige Leistungen von Einzelpersonen mit 50 000 ATS, 728 Entgelte für sonstige Leistungen von Gewerbetreibenden, Firmen und juristischen Personen mit 2 001 000 ATS und 757 Laufende Transferzahlungen an private Institutionen ohne Erwerbscharakter mit 4 816 000 ATS zu verrechnen und in Verstärkungsmitteln zu bedecken sind.





Berichterstatter: GR Gerhard Göbl


(PrZ 179-GJS, P 13) Dem Verein "Hildegard-Burjan-Institut" wird für die Führung und den Betrieb des gleichnamigen Instituts (Veranstaltungsort "Club Alpha") laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 1 450 000 ATS für das Arbeitsjahr 1999/2000 gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.





Berichterstatter: GR Gerhard Göbl


(PrZ 188-GJS, P 15) Die Studiengebühren und Schulgelder der Musiklehranstalten der Stadt Wien werden laut Magistratsbericht mit Beginn des Schuljahres 1999/2000 entsprechend der vorgelegten Beilage neu festgesetzt.





Berichterstatterin: GR Erika Stubenvoll


(PrZ 182-GJS, P 17) 1) Die MA 53 wird ermächtigt, mit dem Österreichischen Rundfunk, ORF, 13, Würzburggasse 30, betreffend Bereitstellung der Eidophorwand und des Gerüsts sowie Bedienung des Eidophors und des Regieplatzes und aller anderen angebotenen Leistungen, auf Grund des Angebots vom 20. April 1999, den notwendigen Vertrag abzuschließen. 2) Die MA 53 wird ermächtigt, mit der DO & CO Catering-Consult Beteiligungs GesmbH, 1, Stephansplatz 12, betreffend Gesamtorganisation und Durchführung des Gastronomiebereichs auf dem Wiener Rathausplatz auf Grund des Angebots vom 30. März 1999, den erforderlichen Vertrag abzuschließen.





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann 


(PrZ 189-GJS, P 22) Dem Verein "Wiener Jugendkreis" wird zur Durchführung der Jungbürgerveranstaltungen 1999 laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 4 031 000 ATS gewährt.





Berichterstatter: GR Gerhard Göbl


(PrZ 176-GJS, P 73) Dem Orden der Gesellschaft Jesu (Jesuiten) wird zur Abdeckung von Kosten im Zusammenhang mit der Einrichtung und Ausstattung des großen Saals samt Nebenräumen im "Kardinal König Haus" laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 500 000 ATS gewährt, die in zwei Jahresraten zu je 250 000 ATS anzuweisen ist. Die Bedeckung für den auf 1999 entfallenden Teilbetrag von 250 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/2720/777 gegeben. Für das restliche Erfordernis ist in den Folgejahren vorzusorgen. 





Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn


(PrZ 173-M07, P 23) Dem Magistrat wird die Umwidmung der für das "Mozart in Schönbrunn" Festival im Budget 1999 vorgesehenen Subvention gewährt. Diese soll in Form eines Rahmenbetrags in der Höhe von 17 250 000 ATS für die Bewilligung von Subventionen im �
Theaterbereich verwendet werden.


(PrZ 2544/GAt/99) Der Abänderungsantrag der GR Mag Heidemarie Unterreiner, betreffend die Postnummer 23, wird abgelehnt.


(PrZ 2543/GAt/99) Der Beschlussantrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Gert Wolfram und Frigga Wicke, betreffend Erstellung einer Machbarkeitsstudie für die Errichtung eines Gartentheaters im Schlosspark Schönbrunn, wird abgelehnt.





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann 


(PrZ 171-M07, P 29) Der "Vereinigung bildender Künstler, Wiener Secession" wird zur Durchführung der für 1999 projektierten Ausstellungen sowie für die Haus- und Betriebskosten eine Subvention in der Höhe von 2 500 000 ATS gewährt. Der Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken.





Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn 


(PrZ 166-M07, P 74) Wiener Privattheater Betriebssubventionen 1999 - 2001 (Beilage Nr 163/99).


(Über die Subventionsposition "Freie Bühne Wieden" sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)





Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn


(PrZ 182-M07, P 81) Der Magistrat der Stadt Wien wird laut Magistratsbericht ermächtigt, für eine Wiener Kinoförderung, eine Kinoinvestitionsförderung und den Wiener Kinopreis Förderungen aus einem Rahmenbetrag in der Höhe von 10 000 000 ATS, der auf Haushaltsstelle 1/3710/776 zu bedecken ist, zu vergeben.





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann


(PrZ 158-M07, P 30) Der Gesellschaft für Masse und Macht-Forschung wird für die Durchführung des Canetty-Symposions eine Subvention in der Höhe von 350 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle 1/3813/757 gewährt.





Folgende sieben Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Rosemarie Polkorab


(PrZ 127-GUV, P 50) 1) Die MA 48 wird zu den im Magistratsbericht vom 22. März 1999 angeführten Konditionen ermächtigt, mit der VOEST-Alpine Rohstoffhandel GmbH, 11, Zinnergasse 6a einen Vertrag für die Verwertung von Fahrzeugwracks auf Grund ihres Angebots vom 17. März 1999 für den Zeitraum vom 1. Juni 1999 bis 31. Mai 2000 abzuschließen. 2) Die MA 48 wird ferner ermächtigt, den Vertrag bei zufrieden stellender Leistungserfüllung und entsprechender Wirtschaftlichkeit insgesamt �viermal um ein Jahr zu verlängern.





Berichterstatterin: GR Rosemarie Polkorab 


(PrZ 142-GUV, P 51) Die sachliche Genehmigung für die Anschaffung von 38 Fahrzeugen bzw Aufbauten für den Fuhrpark der MA 48, mit Gesamtkosten in der Höhe von 53 600 000 ATS, wird erteilt. Die Gesamtkosten von 53 600 000 ATS sind auf den Haushaltsstellen 1/8520/040 mit 50 100 000 ATS und 1/8140/040 mit 3 500 000 ATS bedeckt.





Berichterstatterin: GR Helga Klier


(PrZ 141-GUV, P 78) Der Kanalumbau 20, Dresdner Straße, wird mit Gesamtkosten von 40 500 000 ATS genehmigt. Davon sind 16 000 000 ATS im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/8510/004 bedeckt. Für den Rest ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Christian Oxonitsch


(PrZ 119-GUV, P 79) 1) Die Umwandlung der sachlichen Genehmigung in einen Sachkredit für die Errichtung der Umweltmeile wird genehmigt. 2) Die Baurate (=Restbetrag) 1999 in der Höhe von 1 016 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/6330/728 bedeckt.





Berichterstatter: GR Gerhard Kubik 


(PrZ 288-GWS, P 56) Der Abschluss eines Baurechts- und Dienstbarkeitsbestellungsvertrags mit der CTF Finanzierungs- und Betreiber GmbH an dem neuen Grundstück 3622/4, abgeteilt aus den EZZ 2179, 5756 und 5758, je KatG Brigittenau, zu den im Bericht der MA 69 vom 27. April 1999, Zl MA 69-3-T-20/1/99, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.





Berichterstatter: GR Gerhard Kubik 


(PrZ 291-GWS, P 57) Der Kauf der BREZ 3431, KatG Kagran, von der RRG Grundstücksverwertungsgesellschaft m.b.H. zu den im Bericht der MA 69 vom 26. April 1999, Zl MA 69-3-T-22/57/98, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.





Berichterstatter: GR Andreas Schieder 


(PrZ 295-GWS, P 64) 1) Der Verkauf von Teilflächen des Grundstücks 1092/7, EZ 57 sowie von Teilflächen des Grundstücks 1090/2, EZ 976 ÖG, beide KatG Oberlaa Stadt an die Republik Österreich sowie 


2) der Kauf des Grundstücks 1250/1, EZ 3168, KatG Oberlaa Stadt durch die Stadt Wien zu den im Bericht der MA 69 vom 28. April 1999, Zl MA 69-3-T-10/28/97, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.





(Schluss um19.52 Uhr.)


- � PAGE �12� -











